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Wanzleben, 24.08.2020
Infektions- und Hygieneschutzplan Börde-Gymnasium Wanzleben
1. Schulbesuch:

Personen, die mit dem Corona-Virus infiziert sind oder entsprechende Symptome zeigen, dürfen die Einrichtung nicht betreten. Bei Auftreten entsprechender Symptome während der Unterrichtszeit werden die betreffenden Schülerinnen und Schüler isoliert. Die Eltern bzw. Sorgeberechtigten werden informiert und es wird ihnen empfohlen, mit dem behandelnden Kinderarzt oder Hausarzt Kontakt aufzunehmen. SARS-CoV-2-infizierte Personen dürfen die Schule erst mit Zustimmung des Gesundheitsamts wieder betreten und unterliegen i. d. R. so lange einer häuslichen oder stationären Isolierung. 

Personen mit Erkältungssymptomen können die Schule betreten, wenn COVID-19 als Ursache der akuten Erkrankung labordiagnostisch ausgeschlossen wurde (Vorlage eines negativen Befundes oder einer ärztlichen Bescheinigung). 

Alle Schülerinnen und Schüler mit Risikomerkmalen unterliegen im Rahmen des Regelbetriebs grundsätzlich der Schulpflicht. Für diese Gruppe von Schülerinnen und Schülern sind besondere Hygienemaßnahmen zu prüfen. Im besonders begründeten Einzelfall besteht in Absprache mit der Schulleitung die Möglichkeit einer Befreiung von der Unterrichtsteilnahmepflicht in Präsenzform. Die betroffenen Schülerinnen und Schüler erhalten dann ein entsprechendes Angebot im Distanzunterricht. Hierzu muss im Einzelfall durch die Eltern/Sorgeberechtigten ggf. in Absprache mit den behandelnden Ärztinnen und Ärzten kritisch geprüft und abgewogen werden, inwieweit das mögliche erhebliche gesundheitliche Risiko eine längere Abwesenheit vom Präsenzunterricht und somit Isolation der Schülerin oder des Schülers zwingend erforderlich macht.

2. Persönliche Hygiene, AHA-Regeln:
>> Mindestens 1, 5 Meter Abstand halten (außer im Unterrichtsraum) oder Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
>> gründliche Händehygiene – mindestens 30 Sekunden Händewaschen mit Seife/ Sanitärbereiche
>> Verzicht auf Körperkontakt wie Umarmungen und Händeschütteln, sofern sich der Körperkontakt nicht zwingend aus unterrichtlichen oder pädagogischen Notwendigkeiten ergibt

>>Einhalten der Hust- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein Taschentuch/ benutztes Taschentuch in den Papierkorb) 
>> Vermeidung des Berührens von Augen, Nase und Mund

>> Gegenstände wie z. B. Trinkbecher, persönliche Arbeitsmaterialien, Stifte sollen nicht mit anderen Personen geteilt werden

3. Unterrichtsorganisation:

Beim Unterrichtsbetrieb im regulären Klassen- und Kursverband kann auf die Einhaltung des Mindestabstands zwischen Schülerinnen und Schülern des Klassenverbands/Kurses und den unterrichtenden Lehrkräften in allen Schulformen und Schuljahrgängen verzichtet werden.
Die einzelnen Jahrgänge werden als feste Einheit von den jeweils anderen Schülerinnen und Schülern in den Hofpausen und bei der Essenseinnahme nach festgelegtem Plan streng voneinander getrennt. Die Schülerinnen und Schüler halten diese Trennung auch selbstständig ein, um ein Infektionsrisiko zu vermeiden.

Im gesamten Schulhaus (außerhalb der Unterrichtsäume) sind bis auf Widerruf alle in der Schule anwesenden Personen zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung verpflichtet, da unsere baulichen Gegebenheiten die Einhaltung des geforderten Mindestabstandes nicht immer zulassen (Enge in den Fluren; hohe Schülerzahl)!
In den Hofpausen können die Schülerinnen und Schüler die Masken abnehmen, sobald sie die ihnen zugewiesenen abgegrenzten Plätze erreicht haben. 
Für einzelne Fächer der Stundentafel gelten vorläufig aus Gründen des Infektionsschutzes Einschränkungen. Dies gilt für den Schulsport und den Musikunterricht.

>> Schulsport ist möglich. Hier sind Abweichungen vom Mindestabstandsgebot von 1,5 Meter zulässig, soweit das durch die Unterrichtsorganisation unvermeidbar ist. Der Sportunterricht sollte nach Möglichkeit im Freien durchgeführt werden.
>> Musikunterricht: In geschlossenen Räumen muss auf Chorgesang und das Spiel von Blasinstrumenten verzichtet werden. Im Unterricht ist Vokalunterricht und die Nutzung von Instrumenten bei der Wahrung des größtmöglichen Abstands, mindestens jedoch von zwei Metern in geschlossenen Räumen zulässig, sofern dieser nicht innerhalb der festgelegten Kohorte stattfinden kann. Musikunterricht kann auch im Freien stattfinden.
Die Lehr- und Lernmittel (z. B. Stifte, Bücher, Unterrichtsmaterialien) sind nach Möglichkeit personenbezogen zu verwenden und sollen nicht weitergegeben bzw. untereinander ausgetauscht werden. Wo das nicht möglich ist, ist eine regelmäßige Reinigung, insbesondere vor der Übergabe an andere Personen, vorzusehen. Die Verwendung von Schutzhandschuhen bei der Nutzung von Lehr- und Lernmitteln ist nicht notwendig.
4. Schulorganisation:
Beratungen und Konferenzen sowie schulbezogene Veranstaltungen können grundsätzlich stattfinden. Dabei sind mindestens 1,5 Meter Abstand zwischen den Personen nach Möglichkeit einzuhalten.
Schulfremde Personen: Im Rahmen des Regelbetriebs ist das Betreten der Schule durch schulfremde Personen soweit notwendig erlaubt. Eine Notwendigkeit ist insbesondere dann gegeben, wenn das Betreten der Schule zum Zweck der Berufsausübung, zu Ausbildungszwecken oder in Angelegenheiten der Personensorge erfolgt. 
Schulfremde Personen sind in einer Anwesenheitsliste (Sekretariat oder bei Termin Lehrkraft) zu erfassen. An den Schulen im Land Sachsen-Anhalt gilt keine generelle Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. Trotzdem sollen Besucherinnen und Besucher in Bereichen, in denen die Abstandsregel von 1,5 Meter nicht eingehalten werden kann, Mund-Nasen-Bedeckungen im Sinne der jeweils gültigen SARS-CoV-2-EindV tragen.
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